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Wein-Boutiquehotel Malat
Eine neue Art der Luxusherberge inmitten von Weinbergen 

Im beschaulichen Heurigenort Palt, südlich der Donau bei Krems, hat die 
traditionsreiche Winzerfamilie Malat inmitten von Weingärten eine neue 
Art der Luxusherberge geschaffen. Eine Kombination aus innovativem 
Design, traditionellem Hintergrund und legerem Ambiente bietet dem 
Gast alles, was er zum Entspannen und Genießen in der Wachau braucht.

D ie Architektur ist eine gefühlvolle 
Mischung aus klaren Formen und 
heimischen Materialien: Die Stei-

ne des alten Hafnerhauses wurden soweit 
wie möglich wieder verwendet und mit gro-
ßen Glasflächen kombiniert. Innen domi-
niert stilvolle Zurückhaltung, außen ist die 
Natur Hauptdarsteller: Das Malat Hotel 
liegt inmitten von Weingärten, mit impo-
santem Blick auf das eindrucksvolle Stift 
Göttweig. 

Neun großzügige Suiten und ein Apparte-
ment mit Küche, ausgestattet mit allem 
erdenklichen Interieur, bieten ein entspanntes 
und zugleich luxuriöses Wohngefühl.

Der Frühstücksraum, mit Blick auf die Wein-
gärten und das Stift, wurde mittels panDOMO 
(Fa. Ardex) gestaltet und fügt sich wunderbar in 
die Landschaft. In relaxter Atmosphäre lässt 
man sich mit regionalen Produkten und haus-
gemachten Schmankerln verwöhnen. Lounge 
und Terrasse lassen sich aber auch für Seminare, 
Events oder exklusive Feiern nützen.

Die Zusammengehörigkeit von traditions-
reichem Weingut und innovativem Hotel ist 
nicht zu übersehen: Eine moderne Brücke über 
die Hafnerstraße verbindet die beiden Gebäu-
de  – als unübersehbares Zeichen für die Ver-
knüpfung von Geschichte und Tradition bzw. 
von Fortschritt und Kreativität.

Der Verkostungsraum bietet eine Mischung aus 
Tradition und Eleganz. Hier werden dem Kenner 
erlesene Weine präsentiert.

Mit Blick auf das Stift Göttweig lässt es sich im Frühstücksraum bei angenehmer Atmosphäre relaxen. 
Besucher können sich mit regionalen Produkten und Schmankerln verwöhnen lassen.



Der Altlengbacher Wand- und Bodendesign-
Betrieb Pachler verwirklichte Familie Malat’s 
Vorstellungen von panDOMO-Flächengestal-
tung, passend zum malerischen Ambiente in 
erdigen Farben und sanften Schattierungen. 
Um ein fugenloses Erscheinungsbild zu erhal-
ten, wurde als Untergrund ein Fließestrich 
(BAUMIT CSFE 225) hergestellt. Somit wurde 
der gesamte Fußbodenaufbau in den repräsen-
tativen Räumlichkeiten des Weinhotels vom 

Estrichleger- und Flächengestaltungs-Betrieb 
qualitativ hochwertig und meisterhaft aus einer 
Hand gefertigt.

Die Gestaltungsmöglichkeiten mittels 
panDOMO unterliegen kaum Grenzen!

Fugenlosigkeit und hohe Belastbarkeit sind 
nicht die einzigen Vorteile dieses innovativen 
Bodensystems. Freie Farb- und Strukturwahl bie-
ten einem die Möglichkeit, sich mit seiner Vor-
stellung ein individuelles Unikat zu schaffen. 
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Bei Nacht gewährt der Frühstücksraum 
mit großzügigen Glasfassaden einen tollen Einblick. 
Das Hotel Malat hat nichts zu verbergen!

In der Rezeption wird man mit einer Auswahl 
hauseigener Erzeugnisse willkommen geheissen.


